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IGA.REPORT 42 –  
GESUND IM KLEINBETRIEB

Für wen ist der „iga.Report 42 – Gesund im Kleinbetrieb“ nutzbar?
●   Der „iga.Report 42 – Gesund im Kleinbetrieb“ richtet sich an Netzwerkpartner:innen aller Art. BGM-

Berater:innen der Krankenkassen, Vertreter:innen der gesetzlichen Sozialversicherungsträger und regiona-
le Gesundheitsanbieter:innen erhalten einen Überblick zu Betrieblicher Gesundheitsförderung in Kleinbe-
trieben.

Was erhalten Sie?
●   Ein Instrument, um die Zielgruppe besser zu verstehen und diese gezielter anzusprechen. Sie erhalten 

Hinweise zu verschiedenen Führungs- und Kommunikationsmustern der Unternehmer:innen von KKU, zur 
Einstellung gegenüber der Betrieblichen Gesundheitsförderung, zu favorisierten Zugangswegen, um sich 
Wissen anzueignen, und zu deren Wünschen.

Welches Ziel wird dadurch erreicht?
●   Ein tieferes Verständnis für Betriebsverantwortliche von KKU und KMU wird hergestellt und Anknüpfungs-

punkte für Motive und Hemmnisse für BGF sowie Zugangswege aufgezeigt.

●   Empfehlungen der verschiedenen Bedarfe und Haltungen der Unternehmer:innen zu Prävention und BGF 
werden gebündelt dargestellt.

Darum profitieren Netzwerkende
●   Das Wissen über die verschiedenen Ansprechpartner:innen in KKU und KMU erleichtert es Netzwerkenden, 

eine zielgruppenspezifische Ansprache zu finden und Menschen für das Thema Gesundheit im Betrieb zu 
motivieren.

●   Innovative Ansätze und einfache, gut nutzbare Leitfäden und Instrumente wecken das Interesse der Unter-
nehmen.
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Dieses Dokument wurde zuerst im Rahmen des Projektes „Gesund. Stark. Erfolgreich. Der gemeinsame  Gesundheitsplan“ publiziert, 
welches 2014-2021 von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) im Auftrag des Bundesministeriums für Gesundheit 
gefördert wurde.
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Darum profitieren Betriebe
●   Durch zielgruppenspezifische Ansprache fühlen sich Betriebsleitende von KKU und KMU bei dem Thema 

Gesundheit im Betrieb abgeholt. Dies steigert die Chancen einer nachhaltigen BGF in Unternehmen.


